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MUSIKSCHULUNTERRICHT

Musikschülerinnen und Musikschüler kön-
nen ein Gesuch zur finanziellen Unterstüt-
zung des Musikschulunterrichts stellen. Das 
Merkblatt «Finanzielle Unterstützung für 
Musikschulunterricht» wurde überarbeitet. 
Neu gelten höhere Einkommensgrenzen.

››› SEITE 11

LEBENSKOMPETENZEN

Vor zehn Jahren haben der Schulrat und die 
Schulleitungen der Schule Flawil beschlos-
sen, ein Projekt zur Förderung von «Le-
benskompetenzen» zu starten. Nun wurde 
kürzlich Bilanz gezogen und das Projekt ab-
geschlossen.

››› SEITE 9

PERSONALMUTATIONEN

In der Gemeindeverwaltung sind seit Kur-
zem neue Gesichter zu sehen. Claudia Feier-
abend arbeitet neu auf der Schulverwaltung 
und Birgit Gämperli ist neu für den Perso-
naldienst zuständig.

››› SEITE 3

DEGERSHEIM Um den Anforderungen zur 
digitalen Transformation der Volksschule ge-
recht zu werden, soll bis 2028 ein Ausbau der 
IT-Ausstattung in der Schule Degersheim er-
folgen. Die Schülerinnen und Schüler sowie 
die Lehrpersonen werden mit mobilen Gerä-
ten ausgestattet. Hinzu kommen weitere Ge-
räte wie digitale Wandtafeln für die Klassen-
zimmer. Für die Beschaffungen in den Jahren 
2024 bis 2026 wird mit Kosten in der Höhe von 
983 000 Franken gerechnet. Die Stimmberech-
tigten der Gemeinde Degersheim entscheiden 
an der kommenden Bürgerversammlung über 
den entsprechenden Investitionskredit.

Digitale Informations- und Kommunikations-
technologien prägen und verändern die Lebens-
welt der Schülerinnen und Schüler in einem noch 
nie dagewesenen Mass. Auch Beruf und Studium 
verlangen vermehrt Kompetenzen in diesem Be-
reich. Die Schule Degersheim hat deswegen ihr 
pädagogisches Konzept auf die Digitalisierung 
ausgerichtet. Die Umsetzung desselben hat zur 
Folge, dass die ICT-Infrastruktur ausgebaut wer-
den muss.

Veränderte Anforderungen
Nachdem die Schule Degersheim sich bereits in 
den letzten Jahren dieser Entwicklung geöffnet 
und den Einsatz digitaler Geräte in der Schule 
verstärkt hat, sind nun aufgrund zusätzlicher 
Anforderungen von kantonaler Ebene weitere 
Schritte nötig. Basierend auf den «Empfehlun-

gen zur digitalen Transformation in der Volks-
schule», welche die Anforderungen der IT-Bil-
dungsoffensive umsetzen, gibt der Bildungsrat 
des Kantons St.Gallen die neue Stossrichtung 
für den lokalen Umsetzungsprozess der digitalen 
Transformation 2022 bis 2029 an den Volksschu-
len vor. Da die ICT-Infrastruktur an der Schule 
ohnehin erneuert werden muss, hat eine vom 
Schulrat eingesetzte Arbeitsgruppe in der Folge 
ein pädagogisches Konzept für den Einsatz von 

Die Schule Degersheim steht vor  
dem digitalen Wandel

Der Einsatz von digitalen Hilfsmitteln in der Schule soll künftig erweitert werden.

«Die digitale Ausstattung in den Schul-
zimmern ermöglicht den Lehrpersonen 
eine Erweiterung der Methodenvielfalt. 

Dies kommt den Schülerinnen und 
Schülern zugute.»
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive 
persönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber 
abgeschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir 
Sie, von einem Festnetztelefon oder von einem priva­
ten Mobiltelefon anzurufen.

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

ICT-Mitteln erstellt und damit verbunden auch 
eine Strategie für die Beschaffung der dafür nö-
tigen Geräte ausgearbeitet. Der Schulrat und der 
Gemeinderat haben das pädagogische Konzept 
wie auch die Beschaffungsstrategie genehmigt.

Digitale Wandtafel, Notebook und iPad
Im Mittelpunkt des Geräteparks stehen die per-
sönlichen mobilen Arbeitsgeräte der Lehrper-
sonen sowie der Schülerinnen und Schüler. So 
wird Schülerinnen und Schülern ab der fünften 
Klasse je ein eigenes Gerät zur Verfügung gestellt. 
In den Klassen darunter teilen sich zwei Kinder 
ein Gerät und im Kindergarten sollen pro Klasse 
sechs Geräte zur Verfügung stehen. Dazu kom-
men weitere Geräte wie Multifunktionsdrucker, 
Visualizer und interaktive Wandtafeln für Klas-
senzimmer, die zur Basisinfrastruktur gehören. 

Das Ziel der Schule Degersheim ist, die zur Ver-
fügung stehenden finanziellen Mittel für die digi-
tale Infrastruktur so einzusetzen, dass die Schüle-
rinnen und Schüler, die Lehrpersonen, die Schul-
leitungen sowie weitere schulische Funktionen 
diese optimal bei der Erfüllung ihrer Arbeiten, 
beim Lehren und Lernen unterstützen.

Finanzierung
Für die Anschaffung der iPads und der Note-
books, der Netzwerkinfrastruktur, der Software 
und des Zubehörs ist in den kommenden drei 
Jahren mit Kosten in der Höhe von 983 000 Fran-
ken zu rechnen. In den Jahren 2027 und 2028 
sind noch weitere Investitionen notwendig, die 
jedoch noch nicht genau projektiert und veran-
schlagt werden können. Ab 2029 erfolgt, sofern 
nötig, der etappenweise Ersatz der Endgeräte. 

Insofern ist bis auf Weiteres jährlich mit erheb-
lichen Kosten für die Schul-ICT zu rechnen. 
Soll das Konzept längerfristig umgesetzt wer-
den, fallen in den nächsten zehn Jahren jährliche 
Investitionskosten in der Höhe von 140 000 bis 
438 000  Franken an. Die Abschreiber belaufen 
sich jährlich auf 150 000 bis 330 000 Franken.

Die Stimmbevölkerung entscheidet
Da die Bereitstellung eines Kredites in der Inves-
titionsrechnung von über 500 000 Franken die Fi-
nanzkompetenzen des Gemeinderates übersteigt, 
ist eine Zustimmung durch die Stimmberech-
tigten an der Bürgerversammlung notwendig. 
Deswegen wird der Gemeinderat den Stimmbe-
rechtigten anlässlich der kommenden Bürgerver-
sammlung einen entsprechenden Antrag mit der 
Empfehlung auf Gutheissung unterbreiten.

Christbaumverkauf und öffentliches Eisstockschiessen

VEREIN Diesen Sonntag, 17. Dezember 2023, 
könnt ihr auf dem Dorfplatz Degersheim nicht 
nur euren Christbaum aussuchen, sondern euch 
auch nochmals im Eisstockschiessen messen. 
Von 14 bis 18 Uhr haben die Eisstockbahn und 
das gemütliche Chalet geöffnet.
Lasst euch von uns mit einer herzhaften Suppe 
und diversen Getränken verwöhnen. Ihr seid 
herzlich eingeladen, ein paar gemütliche Stunden 
bei uns zu verbringen. Wir freuen uns auf euch!
 Petra Michel

DEGERSHEIM Am Montag vor dem Samichlaustag bekamen die Kindergärten in Degersheim  
speziellen Besuch: Statt «nur» eines Samichlaus kamen zwei Schmutzli bei allen Kindergartenklassen 
vorbei und brachten drei herzige Esel mit. Die Kinder freuten sich sehr über den unerwarteten Besuch 
und nutzten die Gelegenheit, die Tiere zu streicheln und Fragen über sie zu stellen. Die Esel kamen  
jedoch nicht mit leeren Taschen vorbei: Für jede Klasse gab es einen Sack mit Nüssli, Mandarinli, 
Schöggeli, Biber und vielem mehr. Und die Esel und beide Schmutzli freuten sich sehr über die von 
den Kindern vorgetragenen Lieder und Sprüchli.

Tierischer Besuch in den Kindergärten
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Chill im Hallenbad
DEGERSHEIM Regeln, Werte und Gebote 
bieten Orientierung in einer sich wandelnden 
Gesellschaft. Die Kunstaktion «Zehn Gebote 
Vol. 2» im ehemaligen Hallenbad lädt zum Di-
alog über diese Regeln ein. Die Offene Ju-
gendarbeit nimmt diese Einladung gerne an.

Mit dem «Chill im Hallenbad» öffnet die Jugend-
arbeit Degersheim einen Jugendtreff mit speziel-
ler Atmosphäre. Am Freitag, 22. Dezember 2023, 
ab 19 Uhr sind alle Jugendlichen herzlich einge-
laden, im ehemaligen Hallenbad zu chillen. Sie 
können sich treffen, sich ausruhen und rumhän-
gen, etwas zusammen spielen oder miteinander 
diskutieren. Für einmal sind auch die Erwachse-
nen herzlich eingeladen. Wer am Freitagabend 
auf chillige Diskussionen Lust hat, ist herzlich 
willkommen. Damit es beim Chillen dann doch 
nicht zu kalt wird, stehen Feuerschalen und 
Heissgetränke bereit. Der Anlass wird organi-
siert von der MOJUGA Stiftung für Kinder- und 
Jugendförderung im Auftrag der Gemeinde De-
gersheim. Für Fragen und Anregungen steht der 
Jugendarbeiter Lukas Galli gerne zur Verfügung.

Die Jugendarbeit Degersheim lädt Jugendliche und 
Erwachsene zum Chill im Hallenbad ein.

Personalmutationen in der Schulver-
waltung und beim Personaldienst

DEGERSHEIM Ruth Michel wird per Ende 
Dezember die Gemeindeverwaltung verlassen 
und ihren Platz Claudia Feierabend überlassen. 
Birgit Gämperli arbeitet bereits seit Anfang 
Oktober als Personalfachfrau bei der Gemein-
deverwaltung.

Ruth Michel hat ihre Stelle als Mitarbeiterin 
Schulverwaltung im August 2017 angetreten und 
sich in den letzten Jahren als verlässliche Grösse 
erwiesen. Sie wird sich künftig vermehrt ihrer Fa-
milie widmen und hat sich deshalb entschieden, 
die Gemeindeverwaltung zu verlassen. Mit Clau-
dia Feierabend konnte die dadurch entstandene 
Vakanz besetzt werden. Sie hat Anfang Dezember 

ihre Stelle mit einem Pensum von 50 % angetre-
ten. Ebenfalls mit einem 50 %-Pensum ist Birgit 
Gämperli seit Mitte Oktober 2023 für den Perso-
naldienst der Gemeindeverwaltung zuständig. Sie 
hat diese Aufgabe von Sarina Hutter übernom-
men, die künftig ausschliesslich für die Schul-
verwaltung und die Personalaufgaben der Schule 
zuständig sein wird. Der Gemeinderat heisst 
Claudia Feierabend und Birgit Gämperli herzlich 
willkommen und wünscht ihnen in ihren neuen 
Tätigkeiten viel Freude. Gleichzeitig verabschie-
det er Ruth Michel mit dem besten Dank für die 
geleistete Arbeit und wünscht ihr für ihre berufli-
che und private Zukunft alles Gute.

Chill im Hallenbad: Offener Jugendtreff und 
offene Diskussionsrunde im ehemaligen 
Hallenbad Degersheim, Sennrütistrasse 21,
Freitag, 22. Dezember 2023, ab 19 Uhr.
Für alle Jugendlichen in Degersheim und in-
teressierte Erwachsene.
Lukas Galli: 079 941 34 50 | MOJUGA.ch

Birgit Gämperli, Personalfachfrau und Claudia Feierabend, Mitarbeiterin Schulverwaltung.

DEGERSHEIM Am 5. Dezember eröffneten Marlis Piller und Patricia Hauser das Adventsfenster des 
Verkehrsvereins Degersheim bei der Migros. Die anwesenden kleinen und grossen Gäste bewun-
derten das festlich geschmückte Fenster und freuten sich über die angebotenen Grittibänze und den 
Punsch. Die Kinder freuten sich natürlich am meisten über die vorgelesene Weihnachtsgeschichte. Je-
des Jahr schmückt Marlis Piller das Fenster des VVD liebevoll für die Advents- und Weinachtszeit und 
bereichert so die Adventsfenster-Aktion. Der Vorstand des VVD bedankt sich herzlich bei Marlis Piller 
für diese wertvolle Arbeit.

Ein Weihnachtsgruss vom Verkehrsverein

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-
onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 31. November 2023 in Degersheim 
SG: Kurath, Wendelin Huldreich, von Flums- 
Grossberg SG, geboren am 20. Juli 1942 wohnhaft 
gewesen in 9113 Degersheim, Tertianum Feldegg. 
Die Abdankung hat bereits stattgefunden.
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Chill im HallenbadChill im Hallenbad
Offener Jugendtreff Offener Jugendtreff 
und offene Diskussionund offene Diskussion

im ehemaligen Hallenbad Degersheim 

Sennrütistrasse 21

Freitag 22. Dezember ab 19 Uhr
Für alle Jugendlichen in Degersheim und interessierte 

Erwachsene

Lukas Galli: 079 941 34 50 | MOJUGA.ch

Die Stiftung MOJUGA leistet im Auftrag der Gemeinde Degersheim die Offene Jugendarbeit

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Neun Lesungen und Lieder mit dem Kirchenchor

KIRCHE Der Kirchenchor Flawil lädt am Mitt-
woch, 20. Dezember 2023, um 19 Uhr zu einem 
adventlichen Wortgottesdienst in die Kirche Nie-
derglatt ein. 
In neun kurzen Lesungen wird der Weg von der 
Schöpfung bis zur Geburt Jesu in Bethlehem und 
dem Besuch der Weisen aus dem Osten nach-
gegangen. Zwischen den Lesungen singen Chor 

und Gemeinde im Wechsel neun Advents-/Weih-
nachtslieder. Das Festival der neun Lesungen und 
Lieder knüpft an eine über 140-jährige, englische 
Tradition an. Weihnachten ohne diesen Gottes-
dienst, der den Weihnachtsfestkreis eröffnet, ist 
dort an keiner Kathedrale vorstellbar. Lassen auch 
Sie sich auf diese besondere Weise auf Weihnach-
ten einstimmen! Franziska Schönenberger

Nominationen der Mitte für Regierung und Kantonsrat

PARTEI Das Ziel ist klar: Die Mitte Wil-Unter-
toggenburg will ihre fünf Kantonsratssitze an den 
Gesamterneuerungswahlen vom 3. März 2024 
verteidigen. Zwei starke Listen und ein engagier-
ter Wahlkampf sollen das ermöglichen. 
Mit grossem Applaus wurde Regierungsrätin 
Susanne Hartmann nominiert, die zuvor ei-
nen beeindruckenden Überblick über die abge-
schlossenen, laufenden und geplanten Projekte 
in «ihrem» kantonalen Baudepartement gab. 
Zusammen mit Bruno Damann steht sie für Die 
Mitte vor der Wiederwahl.
Insgesamt sind es 14 Frauen und 14 Männer, 
aus praktisch allen Gemeinden des Wahlkreises 
Wil-Untertoggenburg, welche nominiert wur-
den. Aus der Gemeinde Degersheim stellen sich 

folgende Personen zur Wahl: Monika Scherrer 
(bisher), Bettina Bärlocher, Markus Stäheli und 
Renaldo Vanzo (alle neu).
Die Mitte Degersheim freut sich, vier ausgewie-
sene Persönlichkeiten in den Wahlkampf zu ent-
senden. Micha Granwehr

Markus Stäheli, Bettina Bärlocher-Niklaus,  
Monika Scherrer, Renaldo Vanzo (von links)

Verkehrsanordnung  
Gemeinde Degersheim
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG  
(SR 741.01), Art. 107 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV zum 
SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung:

Degersheim, Winterhaldenstrasse, Bahnüberführung

Beschränkung des Höchstgewichtes mit dem Signal «Höchstge-
wicht 3,5 t» (2.16)

Allfälligen Rekursen wird in Anwendung von Art. 51 Abs. 1 VRP 
wegen Gefahr die aufschiebende Wirkung entzogen.

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis und 
Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; 
abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- und Jus-
tizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 St.Gallen, erhoben wer-
den. zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer an der Änderung 
oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes schutzwürdiges Inter-
esse dartut (Art. 45 VRP).

Das Polizeikommando
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BAUBEWILLIGUNGEN NOVEMBER 2023

Folgende Bauprojekte wurden im November 2023 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Bernhart Kurath, einfache Gesell-
schaft, Böhlweg 2, 9116 Wolfertswil Grundeigentü-
mer: Bernhart Kurath, einfache Gesellschaft, Böhl-
weg 2, 9116 Wolfertswil Bauvorhaben: Neubau 
Carport, Stützmauer und Sitzplatzüberdachung beim 
Einfamilienhaus Assek.-Nr. 829 Standort: Grund-
stück Nr. 1094, Assek.-Nr. 829, Böhlweg 2, 9116 Wol-
fertswil

Bauherrschaft: Trunz Stefan, Hintertschwil 1599, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Trunz Ste-
fan, Hintertschwil 1599, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Errichtung Holzschnitzellagerüberdachung 
beim Gebäude Assek.-Nr. 820 Standort: Grundstück 
Nr. 935, Assek.-Nr. 820, Hintertschwil 1599, 9113 De-
gersheim

Bauherrschaft: Mautz-Perkovic Andja, Rosenstras se 
9, 9113 Degersheim; Mautz Yves, Mühlefeldstrasse 21, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Mautz-Perko-
vic Andja, Rosenstrasse 9, 9113 Degersheim; Mautz 
Yves, Mühlefeldstrasse 21, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Errichtung Luft-Wasser-Wärmepumpe im 
Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1145 Standort: Grund-
stück Nr. 108, Assek.-Nr. 1145, Mühlefeldstrasse 21, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Eigenmann Regula und Stephan, 
Hörenstrasse 24, 9113 Degersheim Grundeigentü-
mer: Eigenmann Regula und Stephan, Hörenstrasse 
24, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Steildachsanie-
rung mit Errichtung Photovoltaikanlage und Einbau 
Schwedenofen mit Abgasanlage beim Mehrfamilien-
haus Assek.-Nr. 1294 Standort: Grundstück Nr. 591, 
Assek.-Nr. 1294, Hörenstrasse 24, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Stark Carmen und Beat, Meisen-
strasse 17, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Stark Carmen und Beat, Meisenstrasse 17, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben: Umnutzung Bastelraum zu 
Schlafzimmer im Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1521 
Standort: Grundstück Nr. 755, Assek.-Nr. 1521, 
Meisenstrasse 17, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Stiftung Tosam, St.Gallerstrasse 26, 
9100 Herisau Grundeigentümer: Grauer & Co. 
AG., Feldeggstrasse 1, 9113 Degersheim Bauvorha-
ben: Neuorganisation Entsorgungsstelle easydrive 
beim Gebäude Assek.-Nr. 347 Standort: Grundstück 
Nr. 711, Assek.-Nr. 347, Taastrasse 11, 9113 Degers-
heim

Bauherrschaft: König Jürg, Wolfensbergstrasse 6, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: König Jürg, 
Wolfensbergstrasse 6, 9113 Degersheim Bauvorha-
ben: Ersatz Luft-Wasser-Wärmepumpe beim Wohn-
haus Assek.-Nr. 389 Standort: Grundstück Nr. 1040, 
Assek.-Nr. 389, Wolfensbergstrassse 6, 9113 Degers-
heim

Bauherrschaft: Mautz Yves, Mühlefeldstrasse 21, 
9113 Degersheim; Mautz-Perkovic Andja, Rosen-
strasse 9, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Mautz Yves, Mühlefeldstrasse 21, 9113 Degersheim; 
Mautz-Perkovic Andja, Rosenstrasse 9, 9113 Degers-
heim Bauvorhaben: Vergrösserung der südöstli-
chen Balkonfenster beim Wohnhaus Assek.-Nr. 1145 
Standort: Grundstück Nr. 108, Assek.-Nr. 1145, 
Mühlefeldstrasse 21, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Gübeli Christa und Patrick, Schwal-
benstrasse 22, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Gübeli Christa und Patrick, Schwalbenstrasse 22, 
9113 Degersheim Bauvorhaben: Errichtung Pho-

tovoltaikanlage auf dem Gebäude Assek.-Nr. 1706 
Standort: Grundstück Nr. 1399, Assek.-Nr. 1706, 
Schwalbenstrasse 22, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Sennrüti AG, Wolfensbergstrasse 
40, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Senn-
rüti AG, Wolfensbergstrasse 40, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Errichtung Photovoltaikanlage auf 
dem Mehrfamilienhaus Assek.-Nr. 2069 Standort: 
Grundstück Nr. 1492, Assek.-Nr. 2069, Sennrüti stras-
se 8, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Helg Franz, Rosenstrasse 5, 9113 
Degersheim Grundeigentümer: Helg Franz, Rosen-
strasse 5, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Ersatz 
Gasheizung im Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1512 
Standort: Grundstück Nr. 1304, Assek.-Nr. 1512, 
Rosenstrasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Stiftung Säntisblick, Säntisstrasse 
12, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Stiftung 
Säntisblick, Säntisstrasse 12, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben: Errichtung Photovoltaikanlage auf dem 
Gebäude Assek.-Nr. 1708 Standort: Grundstück Nr. 
1390, Assek.-Nr. 1708, Kirchweg 2, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Heuberger Peter, Lerchenstrasse 16, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Heuberger 
Peter, Lerchenstrasse 16, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Errichtung Photovoltaikanlage auf dem Ein-
familienhaus Assek.-Nr. 1554 Standort: Grundstück 
Nr. 1317, Assek.-Nr. 1554, Lerchenstrasse 16, 9113 
Degersheim

Gewichtsbeschränkung für die Schützenwegbrücke
DEGERSHEIM Die Kantonspolizei hat aus Si-
cherheitsgründen für die Schützenwegbrücke 
eine Gewichtsbeschränkung von 3,5 Tonnen 
angeordnet. Die entsprechende Verkehrsan-
ordnung wird am 18. Dezember 2023 amtlich 
aufgelegt.

Abklärungen zum Sicherheitszustand der Schüt-
zenwegbrücke haben ergeben, dass die bestehen-
den Rückhaltevorrichtungen nur leichte Fahr-
zeuge sichern können. Die bestehenden Geländer 
sind nicht in der Lage, Fahrzeuge mit einem Ge-
wicht von über 3,5 Tonnen aufzuhalten, sollten 
diese über die Fahrbahn hinausgelangen. Da im 
Zusammenhang mit der Bahnlinie an der Brücke 
in absehbarer Zeit ohnehin bauliche Massnah-
men erforderlich sind, hat sich der Gemeinderat 
entschieden, die Rückhaltevorrichtungen vorerst 
nicht zu verstärken. Stattdessen beantragte er bei 
der Kantonspolizei St.Gallen eine Gewichtsbe-
schränkung von maximal 3,5 Tonnen. Die Kan-
tonspolizei hat den Antrag des Gemeinderates 
gutgeheissen und eine entsprechende Verkehrs-

anordnung erlassen. Diese wird am 18. Dezem-
ber 2023 amtlich ausgeschrieben (siehe Inserat 
auf Seite 4). Nach der Sanierung der Brücke kann 

die Beschränkung erneut überprüft und allenfalls 
angepasst werden.

Bis die Schützenwegbrücke saniert wird, soll eine Gewichtsbeschränkung von 3,5 Tonnen  
die Verkehrssicherheit gewährleisten.



DAS FICHTENSTERNCHEN
(leuchtet noch ganz schwach am Winterhimmel,

vieleicht sollten wir dieses kleine Feuer nicht ganz löschen)

Backen mit Wildgewürzen und Vitalstoffmehlen (Streckmehlen)

Bevor die exotischen Gewürze etwa ab dem Mittelalter in „höheren Gesellschaftsschichten“ bei 
uns Einzug hielten war die Verwendung von dem was die Natur in nächster Umgebung hergab 

Alltag. Nicht nur zum kochen, auch zum backen. Vieles ist heute vergessen gegangen. Zur heutigen 
denaturierten Industriekost eine willkommene Abwechslung. Sie bescheren uns ganz neue 

Geschmackserlebnisse und sind nebenbei noch Vitalstoffreich.

Rezept: Ihr gewohntes Zimtsternrezept; einfach Zimt durch eine gewisse Menge 
Fichtennadelpulver ersetzen. Die Wildgewürzmenge ist variabel. Sie müssen sich zuerst an die 

völlig neuen Geschmackserkebnisse gewöhnen, wie in einem fremden Land. 
Es soll ja nicht nur essbar sondern auch gut sein.

(das Gute liegt so nah)

M. Scheiwiller Forstwart, Naturgartenfachmann NGL Naturgärten, Wildpflanzenkochkurse, Müllsammel-Kanutouren
Wenn Sie sich an den Inserat-/Leserbriefpuplikationskosten beteiligen wollen: IBAN: CH46 0900 0000 9008 7362 6

Planen Sie bereits ihre 
Marketingaktivitäten für 2024? 

Hier gehts zu den neuen Mediadaten

www.flade-blatt.ch

FlADE
BLATT
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Freiwilligen-Besuche zu Hause –  
der Einsamkeit entgegenwirken
Gemäss Pro Senectute leiden rund 160 000 Per-
sonen im Alter unter Einsamkeit. Veränderungen 
wie Todesfälle, Erkrankung oder eingeschränkte 
Mobilität können dazu beitragen.
Anfang Jahr bekam ich einen Anruf von einem 
Sohn. Er suche eine Person, die seine betagte 
Mutter zu Hause in Flawil besuche. Sie sei in der 
Mobilität eingeschränkt und könne nicht mehr 
selbstständig am sozialen Leben teilnehmen. 
Auf meiner Suche nach einer geeigneten Person, 
treffe ich auf Martha Hengartner. Ein Volltreffer! 
Wir unterhalten uns bei einer Tasse Kaffee.
Freudig erzählt Martha von den wöchentlichen 
Besuchen. Wichtig sei es, nichts Bestimmtes zu 
wollen, sondern mit einem offenen Ohr und ei-
nem offenen Herzen zuzuhören und einfach ein 
Stück Weg gemeinsam zu gehen. 

«Was macht es denn für dich so wertvoll, einen 
solchen Einsatz zu leisten?» Martha muss nicht 
lange nachdenken: «Es gibt mir eine tiefe Befrie-
digung, etwas Gutes zu tun. Es ist ein schönes 

Gefühl, jemandem eine Freude zu machen und 
Gemeinschaft zu erleben. Manchmal ist es ein-
fach das Bedürfnis zu reden und manchmal un-
ternehmen wir auch etwas zusammen.» Und ich 
sehe es ihr an, wie viel Freude ihr die Begegnung 
mit der alten Dame macht.
Beim Verabschieden von Martha habe ich das 
Gefühl, soeben einem Engel ohne Flügel, aber 
mit einem grossen Herzen begegnet zu sein.
Falls Sie, lieber Leser, liebe Leserin, Freude und 
Interesse haben, ältere Menschen zu Hause zu 
besuchen, rufen Sie mich an, 071 371 10 62, oder 
schreiben Sie mir ein E-Mail ulrike.harder@
se-ma.ch.
 Ulrike Harder,  
 kirchliche Sozialarbeiterin SEMA

Sonntag, 17. Dezember
10.00 Familienweihnachten mit 

anschl. Gemeindezmittag
 Thema: «Schaff Lenny 

– Weihnachtsmusical», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch
Sonntag, 17. Dezember
10.00 Familien-Gottesdienst mit 

Reto Brüllmann, im 
Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 15. Dezember
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr
Samstag, 16. Dezember
09.30 Kirche Niederwil: ökum. 

Chinderfiir Niederwil
19.19 Unterrichtszimmer: 

meditative Abendfeier 
«Aufatmen» am 3. Advent,

 Pfr. Mark Hampton, Fahr- 
 dienst unter 079 752 38 43 
bis Samstag, 12 Uhr, 
anmelden

Dienstag, 19. Dezember
11.00 Jugendraum: Stille und Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff
 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 18. Dezember, 
11 Uhr, 071 394 90 50

Mittwoch, 20. Dezember
14.00 Jugendraum: Feld-Atelier

www.ref-flawil.ch

Sonntag, 17. Dez., Magdenau
08.45  Eucharistiefeier in der 

Kirche St. Verena
Sonntag, 17. Dez., Degersheim
10.15  Eucharistiefeier mit dem
 Musikverein Harmonie
17.00  Abendlob in der Kapelle
Sonntag, 17. Dezember, Flawil
10.15 Musikgottesdienst mit der
 Harmoniemusik Flawil
 mit Livestream über www.
 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Jugendarbeit – Segeltörn
Für die Reise im Juli 2024 findet am 
Sonntag, 17. Dezember 2023, ein 
Info anlass statt. Details und Anmel-
dung siehe Website www.se-ma.ch.

Rorate-Gottesdienste
Jeweils um 6.00 Uhr mit anschlies-
sendem Frühstück:
Mo 18. Dez., Kirche Niederglatt
Di 19. Dez., Kirche Degersheim
Do 21. Dez., Kirche Flawil

Festival der 9 Lesungen und Lieder
Mittwoch, 20. Dezember 2023, um 
19.00 Uhr in der Kirche Niederglatt

Klang & Stille
Mittwoch, 20. Dezember 2023, um 
19.00 Uhr in der Kirche Degersheim

FLAWIL

Gemeinsam Weihnachten feiern
Samstag, 24. Dezember 2023, um 
18.00  Uhr im Zwinglisaal der ref. 
Kirche
Anmeldung bis Dienstag, 19. De-
zember 2023, beim kath. Pfarreise-
kretariat erwünscht (071 393 45 45). 

www.se-ma.ch

Freitag, 15. Dezember
19.15 2gether-treff 4. bis 6. Klasse
Samstag, 16. Dezember
18.30 16plus-Gruppe für junge 

Erwachsene
Sonntag, 17. Dezember
09.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig, anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 18. Dezember
09.30 Frauenbibeltreff
12.15 Salatz-Mittag
16.30 Roundabout «kids»
Dienstag, 19. Dezember
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
17.15 Boyzaround Training
18.30 Roundabout «minis» und 

«youth»
Donnerstag, 21. Dezember
16.30 «kivi-kids-Band»-Probe
20.00 Kirchenchorprobe
Freitag, 22. Dezember
19.30 wogo – Jugendgruppe 
21.30 open friday – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch
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Weihnachtsmarkt im Lindengut
Wie im Wintermärchen präsentierte sich der Weihnachtsmarkt im neuen Park des Lindenguts.  
An den vielen Ständen wurden liebevoll gemachte Geschenke und kulinarische Köstlichkeiten  
angeboten. Es herrschte eine zauberhafte Stimmung.
 Fotos: Beat Schiltknecht, Daniela Zillig-Klaus
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Da für alle.
Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner

Flawiler Schülerinnen und Schüler – fit fürs Leben?!
FLAWIL Vor zehn Jahren haben der Schulrat 
und die Schulleitungen der Schule Flawil be-
schlossen, ein Projekt zur Förderung von «Le-
benskompetenzen» zu starten. Die Schulsozi-
alarbeit hatte diesen Ansatz zur Stärkung der 
Schülerinnen und Schüler und zur Prävention 
vor Sucht, Gewalt oder psychischen Proble-
men eingebracht. Nun wurde Bilanz gezogen, 
das Projekt abgeschlossen und die Förderung 
von Lebenskompetenzen zu einem dauerhaf-
ten, verbindlichen Bestandteil des Unterrichts 
an der Schule Flawil gemacht. 

Lebenskompetenzen sind Fertigkeiten, die es 
Menschen ermöglichen, ihr Leben zu steuern, mit 
Veränderungen in ihrer Umwelt klar zu kommen 
und selbst Veränderungen zu bewirken – letztlich 
einfach «gut» zu leben. Lebenskompetente Men-
schen können zum Beispiel sorgfältige Entschei-
dungen treffen, Stress angemessen bewältigen, 
Beziehungen aufbauen, Gefühle steuern, kritisch 
denken oder Probleme lösen. Schülerinnen und 
Schüler der Schule Flawil stärken und erweitern 
während ihrer ganzen Schulzeit diese und andere 
Fähigkeiten in Ergänzung zum Elternhaus.

Ideen entwickelt und ausprobiert
Weil Lebenskompetenz kein Unterrichtsfach ist 
und nicht wie Lesen oder Rechnen gelehrt und 
gelernt werden kann, haben sich alle Schulhaus-

teams auf einen eigenen Lernweg gemacht, Ideen 
entwickelt und ausprobiert. Sie sind manchmal 
gescheitert und mussten andere Möglichkeiten 
erfinden. Lebenskompetenz entsteht hauptsäch-
lich auf zwei Arten: Kinder und Jugendliche erle-
ben, dass sie Herausforderungen in ihrem Alltag 
selber erfolgreich bewältigen können. Oder sie 
können beobachten, wie das anderen gelingt – 
am besten Gleichaltrigen. Die Schule ist ein idea-
ler Ort, an dem beides möglich ist.
Die Lehrpersonen werden dabei zu «Entwick-
lungshelferinnen und Entwicklungshelfern» oder 
Coaches. Wenn sich Schülerinnen oder Schüler 
überfordert fühlen, in Konflikte verwickelt sind, 

keine Lust auf Lernen haben, traurig oder wütend 
sind, verzichten Lehrpersonen auf Ratschläge 
(«Du musst halt …! Mach doch einfach …!»), 
sondern fragen nach («Was möchtest du errei-
chen? Hast du das schon mal geschafft und wie? 
Was wäre ein erster Schritt, dass es besser wird? 
Was könnte dich unterstützen?»). Über das Coa-
ching hinaus wurden in verschiedenen Schul-
einheiten Projekte umgesetzt, die Kindern und 
Jugendlichen vielfältige Erfahrungen und damit 
Gelegenheiten zum Erweitern von persönlichen 
und sozialen Fähigkeiten boten.

Einmal mehr Pionierarbeit geleistet
Die Verantwortlichen sind stolz darauf, dass die 
Schule Flawil im pädagogischen Umfeld einmal 
mehr Pionierarbeit geleistet hat. Kürzlich wür-
digte und verdankte Schulratspräsident Chris-
toph Ackermann im Rahmen einer Jubiläums- 
und Abschlussfeier das lange und grosse Engage-
ment der verschiedenen Projektakteure. Mit der 
Einführung des neuen Lehrplans Volksschule ist 
die Förderung von Lebenskompetenzen für alle 
Schulen zu einem Auftrag geworden. Die För-
derung von überfachlichen Kompetenzen sowie 
die Beurteilung von Arbeits-, Lern- und Sozial-
verhalten weisen starke Überschneidungen mit 
dem Konzept der Lebenskompetenzen auf und 
haben einen festen Platz im Unterricht der Schule 
Flawil.

Bilanz gezogen und das Projekt abgeschlossen: Die 
Förderung von Lebenskompetenzen wird zu einem 
verbindlichen Bestandteil des Unterrichts an der 
Schule Flawil.

FLAWIL Alte Eidgenossenschaft, Helvetische Republik, Mediation: Was bei vielen Erwachsenen nur 
Stirnrunzeln auslöst, ist ein fester Bestandteil des Lehrplans der Oberstufe in Geschichte. Um die Ent-
wicklung der Schweiz zum modernen Bundesstaat zu vertiefen und die Welt der Museen näherzu-
bringen, besuchten die Schülerinnen und Schüler der Oberstufenklasse 2sb das Landesmuseum in  
Zürich. Die einstündige Führung durch die erneuerte Ausstellung zur Schweizer Geschichte kam bei 
den Schülerinnen und Schülern gut an. Das grösste Interesse der Jugendlichen galt den Lanzen und 
Spiessen zu Beginn der Ausstellung, welche die Schöpfungsgeschichte der Schweiz eindrucksvoll sym-
bolisieren.

Auf Streifzug durch die Schweizer Geschichte Plakataushang 
über Weihnachten 
und Neujahr
FLAWIL Die Gemeinde Flawil stellt für Flawi-
ler Vereine und Organisatoren, welche auf ihre 
nichtkommerziellen Anlässe hinweisen wol-
len, kostenlos Plakatstellen zur Verfügung. 
Wegen Weihnachten müssen die Plakate frü-
her als üblich abgegeben werden.

Die Plakate werden von der Allgemeinen Pla-
katgesellschaft (APG) jeweils in den geraden 
Wochen, immer am Donnerstag, aufgehängt. 
Abgabefrist für die Plakate ist in derselben Wo-
che jeweils am Montag, bis spätestens 16 Uhr im 
Gemeindehaus Flawil, Ratskanzlei, 2. Stock, Büro 
26. Diese Regelung gilt für das ganze Jahr. An 
Weihnachten, 25. und 26. Dezember 2023, bleibt 
die Gemeindeverwaltung geschlossen. Deshalb 
müssen die Plakate für die Kalenderwoche 52 
bereits früher eintreffen. Abgabefrist ist am Frei-
tag, 22. Dezember 2023, bis spätestens 13 Uhr. Im 
Jahr 2024 startet der Plakataushang wie gewohnt 
in der zweiten Kalenderwoche.



Es ist zum wahnsinnig werden mit 
diesen Ämtern!

Bitte jetzt nicht so einen Übereifer in der 
Neophytenregulierung. Man muss doch nicht gleich 
die gesamte Plantanenalle umhauen. Die Plantanen 

und eine wunderschöne Weymutskiefer mitten im 
Dorf ist hier wohl nicht standortheimisch,

aber beim besten Willen nicht invasiv.
*****

Aktionskomitee für mehr Vernunft auf dem Amt

Markus Scheiwiller, Niederglatt (Ausländer in Flawil) und Menschen 
aus Flawil und Degersheim etc.. Wenn sich Jemand an den 
Inserat / Leserbriefpuplikationskosten beteiligen möchte;

IBAN: CH46 0900 0000 9008 7362 6

Sie brauchen eine Auszeit?

Legen Sie ihre Buchhaltung
in unsere Hände.

071 390 00 50 · info@zabe-treuhand.ch · www.zabe-treuhand.ch

energybox.ch

«Ein dickes Fell wirkt wie 
eine natürliche Klimaan-
lage. Das funktioniert auch 
bei Ihrem Wohnhaus.»

energybox.ch
www.energieagentur-sg.ch

Öffnungszeiten der  
Technischen Betriebe Flawil 
über Weihnachten und  
Neujahr

Der Schalter der Technischen Betriebe Flawil (TBF) bleibt von 
Montag, 25. Dezember 2023, bis und mit Dienstag, 2. Januar 
2024, geschlossen. Am Freitag, 22. Dezember 2023, schliesst 
der Schalter um 16 Uhr. Ab Mittwoch, 3. Januar 2024, gelten 
wieder die normalen Öffnungszeiten.

Der Pikettdienst der Technischen Betriebe Flawil steht bei 
technischen Notfällen unter der Telefonnummer 071 394  
90 10 zur Verfügung.

Das Team der Technischen Betriebe Flawil wünscht Ihnen 
schöne Festtage und einen guten Start ins neue Jahr!

Technische Betriebe Flawil www.tbflawil.ch

Anlaufstelle für Altersfragen

Die Flawilerinnen und Flawiler im Pensionsalter sowie deren 
Angehörige können sich bei allen Fragen rund ums Alter (Fi-
nanzen, Wohnen, Lebensgestaltung, Gesundheit, Recht) bera-
ten lassen. Die kostenlosen Beratungen übernimmt die Pro 
Senectute, Regionalstelle Gossau und St.Gallen Land. Die An-
laufstelle für Altersfragen ist jeden zweiten Donnerstagnach-
mittag im Flawiler Gemeindehaus (1. Stock, Raum Nummer 4) 
geöffnet.

Donnerstag, 21. Dezember 2023
13.30 bis 15.00 Uhr:  Kurzberatungen ohne Termin verein barung
15.00 bis 17.00 Uhr: Beratungen nach Terminvereinbarung

Kontakt
Sabrina Wallier, Pro Senectute Regionalstelle Gossau 
und St. Gallen Land, Telefon 071 388 20 50,
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Pro Senectute, Regionalstelle  
Gossau und St. Gallen Land www.sg.prosenectute.ch

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Lockerung in der Handhabung  
des Urlaubsreglements
FLAWIL Im November 2022 wurden alle El-
tern der Kindergartenkinder sowie Schülerin-
nen und Schüler der Schule Flawil zu ihrer Zu-
friedenheit befragt. Anfang dieses Jahres hat 
der Schulrat über die Auswertung informiert 
(siehe FLADE-Blatt vom 3. Februar 2023). Basie-
rend darauf hat er verschiedene Massnahmen 
festgelegt. In diesem Zusammenhang hat er 
nun die Handhabung des Urlaubsreglements 
für Schülerinnen und Schüler gelockert.

Das geltende Urlaubs- und Absenzenreglement 
der Schule Flawil ist seit 1. August 2020 in An-
wendung. Seither hat es sich in der Praxis be-
währt. Einzig der eher zurückhaltende Umgang 
mit Urlaubsgesuchen für Auslandaufenthalte von 
Familien, sei es im Rahmen von Auszeiten und 
Sabbaticals oder für Reisen ins Heimatland eines 
Elternteils, führte regelmässig zu Diskussionen 
und Rekursen. Dies wurde auch im Rahmen der 
Elternzufriedenheitsanalyse mehrfach bemän-
gelt.

Guten Mittelweg gefunden
In der Folge prüfte der Schulrat eine grosszügi-
gere Handhabung des Urlaubsreglements. Ent-
standen ist eine Orientierungshilfe zuhanden der 
Lehrpersonen und Schulleitungen, welche nach 
Ermessen weitere Urlaubsgründe zulässt. Zum 
Beispiel die Pflege familiärer Beziehungen, wenn 
dafür nachgewiesenermassen nicht die Schulfe-
rien in Anspruch genommen werden können. 
Neu soll pro Schülerin oder Schüler einmal wäh-

rend der obligatorischen Schulzeit ein Langzeit-
urlaub von bis zu drei Monaten möglich sein.
Der Schulrat ist überzeugt, damit einen guten 
Mittelweg gefunden zu haben, um dem Bedürf-
nis der Eltern zu entsprechen und gleichzeitig der 
Verbindlichkeit der im Volksschulgesetz veran-
kerten Schulpflicht Ausdruck zu geben.

Finanzielle Unterstützung 
des Musikschulunterrichts
FLAWIL Musikschülerinnen und Musikschü-
ler können ein Gesuch zur finanziellen Unter-
stützung des Musikschulunterrichts stellen. 
Das Merkblatt «Finanzielle Unterstützung für 
Musikschulunterricht» wurde überarbeitet. Ab 
1. Januar 2024 gelten neue, höhere Einkom-
mensgrenzen.

Ein Instrument zu spielen oder zu singen, macht 
viel Freude. Es ist grossartig, sich mit der Stimme 
oder einem Musikinstrument auszudrücken. Ge-
meinsam zu musizieren, egal ob in einer Band, 
einem Chor, einem Orchester oder in einem 
Musiklager, weckt unvergessliche Emotionen. 
Für die Entwicklung der Kinder und Jugendli-
chen sind es sehr prägende Erlebnisse. Die Mu-
sikschule Flawil wünscht sich, dass sich allen die 
Möglichkeit einer musikalischen Ausbildung 
bietet. Doch der Musikunterricht kostet Geld. 
Deshalb bietet die Gemeinde Flawil bei Bedarf 
finanzielle Unterstützung an. Im Maximum 
kann eine 50-prozentige Ermässigung gewährt 
werden. Die massgebenden Einkommensgren-

zen wurden deutlich angehoben und werden ab 
dem 2. Semester 2023/24 angewendet. Die Mu-
sikschule Flawil steht für weitere Auskünfte un-
ter der Telefonnummer 071 393 47 27 oder via 
E-Mail musikschule@schuleflawil.ch zur Verfü-
gung. Das Merkblatt und das Gesuchsformular 
um Schulgeldreduktion ist auf der Website www.
flawil.ch unter der Rubrik «Schule → Musikschule 
→ Formulare» aufgeschaltet.

Der QR-Code führt direkt zum  
Gesuchsformular um Schulgeld-
reduktion.

Besichtigung der  
Oskar Hafner AG

VEREIN Was produzieren Firmen in unserer 
Umgebung? Welche Berufe hat Flawil zu bieten? 
Wie funktioniert Pulverbeschichten? 
Der Elternverein organisiert am Mittwoch, 24. Ja-
nuar 2024, von 6:30 bis ca. 7:45 Uhr eine Besich-
tigung der Oskar Hafner AG für alle interessier-
ten Personen. Geplant ist ein Rundgang sowie 
eine Vorstellung der Berufe beim Pionier der 
elektrostatischen Pulverbeschichtung mit «Kaf-
fee und Gipfeli».
Anmeldung bis 19. Januar 2024 an events@eltern-
verein-flawil.ch. Nach Erhalt des Bestätigungs-
mails bitten wir um Überweisung eines Unkos-
tenbeitrages von CHF 8.– für Nichtmitglieder be-
ziehungsweise CHF 5.– für Aktivmitglieder des 
Elternvereins Flawil. 
Ausblick auf weitere Betriebsbesichtigungen: 
Mittwoch, 28. Februar 2024, 6.00 bis ca. 7.30 Uhr, 
SFS; Donnerstag, 21. März 2024, 8.00 bis ca. 
9.30 Uhr, GermannGuss AG.Weitere Informati-
onen sind zu finden unter www.elternverein-fla-
wil.ch. Vera Bühler

Kol Rrustemi  
neuer 
Energie berater
FLAWIL Die Energieagentur St.Gallen ist seit 
September 2019 für die Energieberatung der 
Gemeind e Flawil zuständig. Bis anhin war Mat-
thias Schelling als Energieberater tätig. Ab 1. Ja-
nuar 2024 übernimmt Kol Rrustemi die Aufga-
ben Schellings. Er steht der Bevölkerung jeden 
Freitagvormittag im Flawiler Gemeindehaus zur 
Verfügung für Beratungen bei Energiefragen so-
wie für Energiechecks. Sein Arbeitsplatz befindet 
sich im dritten Stock im Büro 33. Kol Rrustemi 
ist telefonisch unter der Nummer 071 394 17 75 
oder via E-Mail energieberatung@flawil.ch er-
reichbar.

Kol Rrustemi
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Chocolarium

Toggenburgerstrasse 41

 9230 Flawil 

Öffnungszeiten Shop

Di-Fr 10 - 18 Uhr 
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«Weihnachten kann  
kommen»

von Sarah Morgan

Dieser Weihnachtsroman 
erzählt die Geschichte von 
Lucy und der Unternehmer- 
Familie Miller.
Lucy ist als Werbefachfrau 
tätig und liebt ihren Job. 
Leider sind bei der Agen-
tur, bei der Lucy angestellt 
ist, zwei wichtige Geschäfts-
partner abgesprungen. Da-
rum möchte sie unbedingt 
einen neuen Kunden gewinnen und reist zur Mil-
ler Lodge ins schottische Hochland. Dort möchte 
sie ihr Konzept abgeben, welches sie erarbeitet 
hat. Das kommt Lucy gerade gelegen. Seit dem 
Tod ihrer Grossmutter ist sie an Weihnachten so-
wieso alleine.
Zur Familie Miller zählen die Eltern, die Gross-
mutter, zwei Töchter und ein Sohn. Alle sind 
beruflich unterschiedlich unterwegs und feiern 
jeweils Weihnachten im wunderschön dekorier-
ten Elternhaus. In diesem Jahr machen die Mil-
ler-Geschwister gemeinsam ab, dass nicht übers 
Heiraten oder Kinderkriegen gesprochen wer-
den darf. Die Mutter und die Grossmutter nei-
gen dazu, die Geschwister auszufragen. Wird das 
gelingen?
Wie werden Lucy und die Millers diese Festtage 
erleben, wenn sie bei der Miller Lodge tief einge-
schneit werden und nicht abreisen können?
Sarah Morgan, die Autorin von humorvollen, 
warmherzigen Liebes- und Frauenromanen, lebt 
mit ihrer Familie in London. Dort hält sie der 
Regen regelmässig davon ab, den Schreibtisch zu 
verlassen.
 Karin Häfliger, Gemeindebibliothek Flawil

Sterne leuchten und bringen Glanz

KIRCHE 40 erwartungsfrohe Menschen waren 
im katholischen Pfarreizentrum eingetroffen 
und eröffneten, nach der Begrüssung durch Mar-
grit Schildknecht, den Nachmittag mit dem Lied 
«Lasst uns froh und munter sein».
Unterstützt durch Bilder erzählte Margrit Schild-
knecht die Geschichte «Der Sternenbaum».
Ein alter Mann erinnerte sich, dass er noch eine 
Rolle Goldfolie besass. Daraus schnitt er Sterne 
aus und hängte diese, nach einem Sturm, der alle 
Lichter in der Stadt ausgelöscht hatte, an einen 
Baum, der nun leuchtete. Sterne schenkte er auch 
den Leuten, die damit ihre Wohnungen erhellen 
konnten. 

Nach dem Lied «Chumm, mer wänd es Liecht 
azünde» folgte die Geschichte vom «Sternchen-
morgen». Darauf stellte sich Pater Jerry den An-
wesenden vor. Pfarrer Schöbi war auch anwesend.
Nun folgte das «Geschenke tauschen»-Würfel-
spiel. Voller Eifer tauschten die Besucherinnen 
und Besucher die Kärtchen in vier Farben, wel-
che die Geschenke symbolisierten. Am Schluss 
durfte man das entsprechende Kärtchen gegen 
einen Kunststoffstern, einen gehäkelten Stern – 
oder gegen einen Weihnachtsstern tauschen.
Grosse Mailänderli-Sterne und Kaffee rundeten 
den freudevollen Nachmittag ab.
 Rosmarie Keil-Neuhaus

Gemeinsam Weihnachten feiern

KIRCHE Wer den Heiligabend zusammen mit 
anderen Menschen verbringen möchte, ist herz-
lich zur ökumenischen Weihnachtsfeier im evan-
gelischen Kirchgemeindezentrum Flawil eingela-
den. 
Die Feier beginnt am Sonntag, 24. Dezember 
2023, um 18 Uhr. Neben einem feinen Festessen 
gibt es eine musikalische Einlage, Geschichten 
sowie gemeinsames Singen. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit, eine Christnachtfeier in einer 
der Kirchen zu besuchen. 
Eine Anmeldung ist bis am Dienstag, 19. Dezem-
ber 2023, beim katholischen Pfarreisekretariat 
(071 393 45 45 oder sekretariat-flawil@se-ma.ch) 

möglich. Wer gerne abgeholt und wieder nach 
Hause gebracht werden möchte, kann dies bei der 
Anmeldung mitteilen.  Franziska Schönenberger

Buchtipp
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Das Einschulungsjahr 
am Weihnachtsmarkt im Lindengut

FLAWIL Die Schülerinnen und Schüler des 
Einschulungsjahres im Schulhaus Hinterer 
Grund haben am Weihnachtsmarkt im Linden-
gut teilgenommen. Mit dem Verkauf von vie-
len kleinen Kostbarkeiten und feinen Überra-
schungen kam eine stolze Summe zusammen.

Die Schülerinnen und Schüler verkauften am 
Weihnachtsmarkt ihre mit viel Geduld erschaf-
fenen Bastelarbeiten. Das Angebot reichte von 
Silvester-, Glückspilz-, Happy-Hour-, Zauber- 
und Wundertüten bis hin zu verschiedenen 

Karten, Leckereien zum Essen, Kerzen und Ad-
ventskalendern. Durch die liebevoll gefertigten 
Geschenke konnten sie viel Freude weitergeben 
und gleichzeitig einen grossen Batzen für den 
Hilfsverein Flawil und den Verein Buntruum 
sammeln. Voller Stolz überreichten sie den Erlös 
aus dem Verkauf an Simone Zwingli und Maria 
Hudnut.
Die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrper-
sonen bedanken sich bei den Besucherinnen und 
Besuchern des Weihnachtsmarktes, welche sie so 
grosszügig unterstützt haben.

Die stolzen Schülerinnen und Schüler des Einschulungsjahres nach der Übergabe des Erlöses aus  
dem Verkauf am Weihnachtsmarkt.

Erfolgreicher  
Abschluss
FLAWIL Ramon Kuhn, Mitarbeiter der Abtei-
lung Elektrizitätswerk bei den Technischen Be-
trieben Flawil (TBF), hat die Berufsprüfung 
zum Netzfachmann bestanden.

Die Technischen Betriebe Flawil unterhalten und 
führen in Flawil das gesamte Strom- und Kom-
munikationsnetz. Dazu werden im Versorgungs-
gebiet von Flawil rund 98 Kilometer Stromlei-
tungen, 45 Trafostationen und 203 Verteilkabi-
nen sowie rund 390 Kilometer Glasfasern für das 
Kommunikationsnetz betrieben. Netzfachfrauen 
und Netzfachmänner leiten den Bau und Betrieb 
von Energie- und Kommunikationsnetzen. Sie 
koordinieren die Baustellen- und Unterhaltsar-
beiten, geben Schulungen und führen ihre Mit-
arbeitenden. Zudem erstellen sie Berichte und 
sorgen für die korrekte Anwendung der Sicher-
heitsvorschriften.
Ramon Kuhn hat die Berufsprüfung zum Netz-
fachmann bestanden. Die Geschäftsleitung der 
Technischen Betriebe Flawil gratuliert Ramon 
Kuhn zur erfolgreich abgeschlossenen Ausbil-
dung.

Ramon Kuhn

Festival der neun Lesungen 
und Lieder

KIRCHE Am Mittwoch, 20. Dezember 2023, um 
19 Uhr lädt der katholische Kirchenchor zur Ein-
stimmung auf Weihnachten herzlich in die Kir-
che Niederglatt zu einer besonderen, nächtlichen 
Feier ein.
Einer alten traditionsreichen Weihnachtskultur 
aus England folgend, werden im «Festival der 
neun Lesungen und Lieder» alle weihnachtli-
chen Lesungen vorgetragen. Zwischen den neun 
Lesungen singen Chor und Gemeinde im Wech-
sel Advents- und Weihnachtslieder. Doris Hoby 

Vierte Verlosung 
der ProBon-Karten

VEREIN An der vierten und für dieses Jahr letz-
ten Wochenverlosung des Weihnachtswettbe-
werbs der Flawiler Fachgeschäfte haben je einen 
Geschenkgutschein im Wert von 50 Franken ge-
wonnen: Martina Eberle, Margrit Wyss und Irma 
Roth. Die Gutscheine werden den Gewinnerin-
nen per Post zugestellt. Herzliche Gratulation.
 Martha Scheurer

TODESFALL

Gestorben am 9. Dezember 2023 in St.Gallen: 
Sackmann geb. Gauer, Verena, von Flawil, 
geboren am 28. April 1939, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Tannenbüel 15. Die Abdankung findet am 
Dienstag, 19. Dezember 2023, 14.00 Uhr, auf dem 
Friedhof Oberglatt statt. Anschliessend Gottes-
dienst in der evang. Kirche Oberglatt.

Segeltörn für Jugendliche

KIRCHE Jugendliche ab 13 Jahren haben die 
Möglichkeit, die Ferienwoche vom 21. bis 27. Juli 
2024 auf einem Segeltörn in Holland zu verbrin-
gen. Mit einem Zweimaster segelt der Skipper 
Jarno mithilfe seines Maats und der Teilnehmen-
den übers Watten- und das IJsselmeer.
Am Sonntag, 17. Dezember 2023, bietet die akj 
Thurland mit ihren kirchlichen Jugendarbeite-
rinnen und Jugendarbeitern einen der beiden 
Infoanlässe zu dieser Reise in Flawil an. Alle 
Interessierten sind um 17  Uhr ins katholische 
Pfarreizentrum eingeladen. Details und die An-

meldung für den Infoanlass sind auf der Website 
der Seelsorgeeinheit Magdenau (www.se-ma.ch) 
ersichtlich. Franziska Schönenberger



ENTSPANNUNGSMASSAGEN
EINE WOHLTAT FÜR KÖRPER UND GEIST

Selbst geniessen oder mit einem Gutschein einen
Moment der Ruhe und Entspannung verschenken.

Fusspflege | Medizinische Massagen | Wellnessmassagen
Wilerstrasse 1a, 9230 Flawil | Friedeckstrasse 5, 9244 Niederuzwil

info@vadosano.ch | www.vadosano.ch | 071 393 33 50

Das FLADE-Blatt macht 
Weihnachtspause

Alle weiteren Informationen www.flade-blatt.ch

Buchen unter 
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

Mit zwei Doppelnummern 
(Erscheinungsdatum 
22. Dezember 2023 und 12. Januar 2024) 
überbrücken wir die Festtage.

Du musst nicht 
perfekt sein, um das 
Klima zu schützen. 
Weniger fliegen hilft schon viel. 
wwf.ch/klimatipps 
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bliib gsund und fit, mach eifach mit!

Jeden Donnerstag um 20:00 Turnhalle Feld
Ohne Anmeldung - wir freuen uns auf dich!
thomas.gebert@bluewin.ch, 079 679 00 78

m
r-

fl
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il

DANKE FLAWIL UND ALDI
RACLETTE UND GLÜHWEIN

WAREN SPITZE!

Achten Sie beim Spenden auf das Zewo-
Gütesiegel, damit Ihr Geld am richtigen Ort
ankommt. Die 5 wichtigsten Regeln fürs
Spenden erfahren Sie hier: www.zewo.ch.

3070_ZEWO_ImageAnz_SOS_103x280_4c_ztg_RZ_d.indd 1 30.10.12 12:26

Erlangen des Schwarzen Gürtels im Karate

VEREIN Am 18. November 2023 absolvierten 
Pia Verardo und Kujtim Ameti, Karateschule Fla-
wil, die Prüfung zum Nidan, dem 2. Meistergrad. 
Dies im Anschluss an den SWKO-TK-Lehrgang.
Das gesamte Prüfungsprogramm dauerte rund 
eineinhalb Stunden und umfasste Kihon (die 
Grundschule), 13 Ohyo- und Kihon Kumite 
(Partnerübungen), Idori Kumite (Bodenkampf), 
Tantodori Kumite (Verteidigung mit Waffe), acht 
Katas (Kampf vs. imaginäre Gegner) und Jiyu 
Kumite (Freikampf).
Die Prüfungskommission, bestehend aus der 
Lehrgangsleitung, kam nach kurzer Besprechung 
zum Entscheid: alle Teilnehmenden haben die 
Prüfung erfolgreich bestanden. Herzliche Gratu-
lation, super gemacht!
Ein grosser Dank an Mislim Imeroski für die 
Unterstützung während und ausserhalb des Trai-
nings. Danke an die Kolleginnen und Kollegen 

der Karateschule Flawil, danke an die Familie; 
alle sassen im Publikumsbereich. 
 Mislim Imeroski

Und wieder: Nach der Prüfung ist schon wieder 
vor der Prüfung – die kann kommen!

WUSSTEN SIE, 
DASS ES 

IN FLAWIL EINEN 
SCHOGGIWEG 

GIBT?
JEDEN FREITAG IST  
FLADE-BLATT-TAG!

flawil@cavelti.ch oder  
degersheim@cavelti.ch
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: DEGERSHEIM
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Lösung  
der letzten  
Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 15. Dezember 2023
Jugendlounge der Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, St.Gallerstrasse 28, 17.00 bis 19.30 Uhr

Samstag, 16. Dezember 2023
Jungschar-Weihnachten
Jungschar Oase
EMK, Riedernstrasse 13, 14.00 bis 19.00 Uhr

Meditative Abendfeier am 3. Advent
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Unterrichtszimmer Kirche Feld, 19.19 Uhr

Sonntag, 17. Dezember 2023
«OpenSunday» Flawil
Stiftung IdéeSport und kinderfreundliche Gemeinde 
Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag, 19. Dezember 2023
Mittagstreff (Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, Lindenstrasse 6a, 11.30 Uhr

Mittwoch, 20. Dezember 2023
Feld-Atelier für Kinder  
(ab Kindergarten bis 5. Klasse)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, Lindenstr. 6a,  
14.00 bis 16.00 Uhr

Freitag und Samstag
15. und 16. Dezember 2023
Hallenturnier
FC Neckertal-Degersheim
MZA Steinegg, Fr. ab 19.00 Uhr und
Sa. ab 08.00 Uhr

Sonntag, 17. Dezember 2023
Acoustic Afternoon mit Kevin Staffa
Hotel Restaurant Wolfensberg
Hotel Restaurant Wolfensberg, 14.00 Uhr 
 
Unihockey-Heimrunde
All-Stars Degersheim 
MZA Steinegg, ab 9.00 Uhr 

Montag, 18. Dezember 2023
Klangmeditation
life balance domenica
life balance Yogaraum, Steineggstrasse 19,
9113 Degersheim, 19.00 Uhr

Dienstag, 19. Dezember 2023
Fiirobig-Cüpli mit oder ohne  
Adventsfensterwanderung
Frauengemeinschaft Degersheim
Restaurant Rössli / Dorf Degersheim
Treffpunkt: 18.15 Uhr beim Kath. Pfarreiheim

Freitag, 22. Dezember 2023
Eltern-Café
Estherina De Stefano
Feldeggstrasse 3, 9113 Degersheim,  
9.30 bis 11.00 Uhr

Chill im Hallenbad
MOJUGA
Sennrütistrasse 21, ab 19.00 Uhr

FLAWIL DEGERSHEIM


